
LAG Pfälzerwald plus 

Auswahlgrundlage (Kriterienliste) zur Förderung ehrenamtlicher 
Bürgerprojekte  
 

 

Entwicklungsprogramm „Umweltmaßnahmen, Ländliche Entwicklung, Landwirtschaft, 

Ernährung“ (EULLE) nach Verordnung (EU) Nr. 1305/2013 

Maßnahme M 19.2: Förderung für die Durchführung der Vorhaben im Rahmen der von 

der örtlichen Bevölkerung betriebenen Strategie für lokale 

Entwicklung im Rahmen des LEADER-Ansatzes des 

Entwicklungsprogramms EULLE 

 

Projektname:            

 

Antragsteller:           
   Organisation, bzw. Vorname und Name 

 

1. Mindestanforderungen an das Vorhaben 

(bei einer oder mehreren Negativbewertungen kann das Vorhaben nicht 

gefördert werden) 

Ja Nein 

1. Leistet das Projekt einen Beitrag zur Umsetzung der LILE?   

2. Ein Maßnahmenbeginn ist noch nicht erfolgt?   

3. Entspricht der Projektträger der im Aufruf angesprochenen Zielgruppe?   

4. Wird der Förderzeitraum beachtet?   

5. Liegt eine klare Projektbeschreibung vor?   

6. Dient das Projekt hauptsächlich der Entwicklung innerhalb der Region?   

7. Wird die Bevölkerung der LEADER-Region eingebunden?   

Das Vorhaben ist grundsätzlich förderfähig? 
Ja 

 

Nein 

 

 

2. Ergänzende Anforderungen erreichte 

Punkte 

1. Leistet das Projekt einen Beitrag zu mehreren Handlungsfeldern? 

 Das Projekt leistet einen Beitrag zu mehreren SMART-Zielen eines 

Handlungsfeldes (5 Punkte) 

 Das Projekt leistet einen Beitrag zu SMART-Zielen von mindestens zwei 

Handlungsfeldern (10 Punkte) 

 

2. Wie ist die Wirkung der geschaffenen bzw. weiterentwickelten 

Angebote/Infrastrukturen zu bewerten? 

 Das Projekt wirkt innerhalb der Gemeinde (5 Punkte) 

 Das Projekt wirkt innerhalb der Region (10 Punkte)  
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3. Wie ist das Projekte mit Blick auf die nachhaltige und strategische Entwicklung 

der Region zu bewerten? 

 Das Projekt greift Ideen oder Vorschläge aus regionalen Strategiepapieren auf 

(5 Punkte) 

 

4. Welche Zielgruppen werden aktiv und nachweisbar in die Projektumsetzung 

einbezogen? 

 Kinder und Jugendliche, ältere Menschen, Frauen, ehrenamtlich Tätige, 

mobilitätseingeschränkte Personen, Migranten (1 Punkt pro Zielgruppe, also 

maximal 6 Punkte)  

 

5. Verbessert das Projekt die Kooperation innerhalb der Region? 

 Der lokale Akteur kooperiert mit mindestens einem regional bedeutsamen 

Akteur (5 Punkte) 

 Das Projekt beinhaltet Maßnahmen zu innerregionalen Vernetzung (10 Punkte)  

 

Erreichte Punktzahl 
(von maximal 41 Punkten. Es müssen mindestens 15 Punkte erreicht werden)  

 

3. Ergänzende Anforderungen zum Erhalt von Premiumförderung  
(Das Bürgerprojekt muss zu zwei Querschnittszielen beitragen, um eine 
Premiumförderung erhalten zu können.)  

Ja 

 

Ist Barrierefreiheit beim Projekt gegeben?  

Spricht das Projekt bestimmte soziale Gruppen an?  

Leistet das Projekt einen Beitrag zum Klimawandel/Umweltschutz?  

Ist die Projektidee für die Gemeinde/Region innovativ?  

Wird nach Umsetzung des Projektes ein Beitrag zur regionalen Wertschöpfung 

erreicht? 
 

Fördert das Projekt die regionale Vernetzung?  

Das Bürgerprojekt kann Premiumförderung beantragen 
Ja 

 

Nein 

 

 

 

 

 

             

Ort, Datum     Unterschrift der/des LAG-Vorsitzenden 


